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Der König am Kreuz 
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„Der Dieb kommt nur um zu stehlen, zu töten und zu zerstören. 
Ich bin gekommen, damit sie das Leben haben  

und es in Fülle haben.“ 
Johannes 10,10 

 
 

Offenbarung 21,4 
Römer 8,18 
Galater 6,2 

 
 

  



 

Thema 
Die Erwartung der Jünger, dass Jesus als mächtiger König, hoch zu Ross, kommen 
und sie von der römischen Herrschaft befreit, war gescheitert. Aber jetzt das.  
Ihr Jesus gefangen genommen, gefoltert und getötet. Was bleibt, sind Schmerz, 
Trauer und offene Fragen. 

Kennen wir das? Umstände, die wir nicht einordnen können, die weh machen.  
Und wir sehnen uns von Herzen nach Gottes Eingreifen. Und genau das, dauert 
manchmal länger, als uns lieb ist. 

Solche Umstände nutzt der Dieb, der in Johannes 10,10 beschrieben ist. In unserer 
Schwachheit und Verletzlichkeit will er stehlen, töten und verderben. So versucht 
er zum Beispiel, unsere Hoffnung zu rauben, oder er will deinen Glauben töten, 
indem er immer mehr Zweifel sät.  

Aber inmitten deiner Umstände darfst du entscheiden, auf welche Stimme du 
hörst. Denn wo der Dieb stiehlt, da beschenkt dich Gott. Wo der Dieb tötet, gibt 
Jesus Leben. Und wo der Dieb zerstört, da kommt Gott mit seiner Fülle. 

Und denk daran: Wenn der Dieb alles gestohlen, getötet und zerstört hat, hat er 
seine letzte Karte ausgespielt. Jesus ging den Weg, durch alle Schmerzen, Leiden, 
durch alles Verspotten und Verletztwerden hindurch – bis in den Tod. Er hörte 
keinen Moment vorher auf, sondern ging aus Liebe zu dir freiwillig in die dunkelste 
Dunkelheit hinein.  

Manchmal ist der Sieg in unseren aktuellen Situationen noch nicht sichtbar. Aber er 
ist da, weil er am Kreuz bereits errungen wurde. Deine Schmerzen und Leiden sind 
nicht für die Ewigkeit. 

Darum halte noch ein bisschen länger durch! 

Notizen zum Gottesdienst: 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 



 

Vom Thema zu dir 
 Gibt es Bereiche, in denen du dich im Wartesaal Gottes fühlst? 

 Was hilft dir dabei durchzuhalten? 

 Wo und wie könntest du jemandem helfen durchzuhalten? 

 Wenn du möchtest, schreibe einen eigenen Klagepsalm und bringe ihn vor 
Gott. 

 Wo erlebst du, dass der Dieb stehlen / töten/ verderben will? Wo und wie 
bekommst du Hilfe? 

 Wo erlebst du, dass Gott dich beschenkt / Leben gibt / Fülle schenkt? 

 
Gebetsfokus 

 Danke Gott dafür, dass er immer bei dir ist. 

 Werde dir bewusst, dass Jesus am Kreuz bis in die dunkelste Dunkelheit 
hineinging. Er gab alles – für dich. 

 Danke Gott dafür, dass er dein guter Hirte ist und bitte ihn, konkret zu dir zu 
sprechen. 

 Fürbitte: Bringe im Gebet die Menschen vor Gott, die gerade im Wartesaal 
Gottes sind und es ganz schwierig haben. Bete für Ermutigung, Stärkung, 
Durchhaltevermögen und dass Gott ihre Wartezeit wenn möglich verkürzt. 

 
Tiefer graben 
 Lies das ganze Kapitel Johannes 10.  

Welche Eigenschaften hat der gute Hirte?  
Welche Eigenschaften haben die Schafe?  
Was heisst das für dich? 

 

  


